
«Wenn dich einer auf die rechte Backe schlägt … » 
Das Ethos von Jesus und Nietzsches Wille zur Macht

Philosophisches Wochenende
 mit Dr. Dr. Timon Georg Boehm
 in der Villa Garbald im Bergell

22./23. März 2025

Jesus Gebot aus der Bergpredigt klingt befremdlich einer Welt, deren Essenz nach Nietzsche Wille zur Macht ist. In einer 
solchen Welt scheinen Individuen keine andere Wahl zu haben, als für ihr Bestehen und Vorwärtskommen zu kämpfen. 
Im Seminar loten wir diese Alternative aus anhand von Fragen wie dem gerechten Widerstand, dem Ziehen von roten 
Linien und der Wahrung des Gesichts. Wir fragen ferner, auf welchen impliziten Voraussetzungen die vermeintliche oder 
tatsächliche Unvereinbarkeit von Nietzsche und Jesus beruht.  



Villa Garbald, Via Principale 9, 7608 Castasegna

Samstag, 22. März 2025

14.00 - 18.00 Uhr in der Villa Garbald
Seminar und Diskussion. Anschliessend Nachtessen und Übernachtung in der Villa oder dem Roccolo. 

Sonntag, 23. März 2025

9.00 Uhr - 13.00 Uhr in der Villa Garbald
Seminar und Diskussion. Abschliessendes Mittagessen möglich.  

Dr. Dr. Timon Georg Boehm

ist promovierter Philosoph und Physiker, Mitglied der Internationalen Nietzscheforschungsgruppe, 
Fellow am Stuttgart Research Centre for Text Studies und Visiting Scholar an der Ca’ Foscari Uni-
versität in Venedig. Langjährige Seminartätigkeit an der ETH Zürich, Zürcher Hochschule der Künste 
(ZHdK), Volkshochschule Zürich. U.a. sind von ihm erschienen: Paradox und Ausdruck in Spinozas 
Ethik, Meiner Verlag 2021, und Engadiner Gedanken-Gänge. Friedrich Nietzsche, der Wanderer und 
sein Schatten (hg. mit Peter Villwock), Wallstein Verlag. 

Anmeldung bitte bis Ende Januar 2025

Kosten: CHF 220.- plus Hotellerie (Vollpension) 
Ein Reader mit allen Texten ist inbegriffen. 
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